
Keine halbe Sache
Dieses Kunststück funktioniert vollkommen automatisch, ist jedoch absolut nicht zu durch-
schauen. Was will man mehr? Na ja, vielleicht, dass die Zuschauer die ganze Arbeit erledigen ...

Okay, weil Sie’s sind. Hier also ein weiterer Trick, bei dem Sie fast nichts machen müssen.
Nur eine winzige Schummelei am Ende, aber sonst können Sie wirklich entspannen.

Der Effekt

Der Zauberkünstler zeigt einige Spielkarten vor, die in der Mitte zerschnitten wurden. Zwei
Zuschauer wählen per Zufallsprinzip jeweils eine Kartenhälfte. Am Ende passen die beiden
Hälften genau zueinander!

Das Geheimnis

Sie benötigen zehn alte Karten, die jeweils genau in der Mitte zerschnitten werden (es kön-
nen auch mehr Karten sein, aber bei der vorgeschlagenen Anzahl dauert das Zählen nicht
allzu lange). Mischen Sie die Kartenhälften und Sie sind bereit zur Vorführung.

1. Überreichen Sie die Kartenhälften einem Zuschauer: »Bitte sehen Sie sich einmal genau
an, was ich Ihnen hier mitgebracht habe. Es handelt sich um einige Spielkarten aus
einem Casino, die ›ausgemustert‹ wurden: Damit sie nicht von Falschspielern verwendet
werden können, schneidet das Casino die Karten in der Mitte durch.«

2. »Bitte bringen Sie die Kartenhälften durcheinander, während ich mich abwende. Dann
darf ein zweiter Zuschauer die Kartenhälften noch in zwei Päckchen abheben. Sind Sie
so weit? Gut, jetzt ergreift jeder von Ihnen beiden eines der Päckchen und zählt die
Anzahl der Kartenhälften. Merken Sie sich diese Zahl bitte. Vereinigen Sie jetzt bitte die
Päckchen wieder und mischen Sie nochmals.«

3. Erst jetzt wenden Sie sich den Mitspielern wieder zu. Zeigen Sie die Kartenhälften
Zuschauer A nacheinander vor; er soll sich den Kartenwert bei seiner gemerkten Zahl
einprägen. Halten Sie dabei die Karten mit den Bildseiten zum Zuschauer in der linken
Hand und schieben Sie die oberste Karte in die rechte Hand. Die nächste Karte vom
Rücken des linken Päckchens wird auf die erste gelegt und so weiter, wodurch die Rei-
henfolge der Karten umgekehrt wird. Einzige Ausnahme ist die letzte Karte, die bildun-
ten in der linken Hand verbleibt. Auf dieses Blatt werden schließlich die Karten der rech-
ten Hand (ebenfalls bildunten) gelegt.

4. Zeigen Sie nun die Karten dem zweiten Zuschauer vor; auch er soll sich den Kartenwert
bei seiner gemerkten Zahl einprägen.

5. Schließlich übergeben Sie diesem Zuschauer das Kartenpäckchen, damit er es noch ein
letztes Mal mischt. Sagen sie dann: »Bitte suchen Sie beide jetzt nacheinander Ihre
gemerkte Kartenhälfte aus dem Stapel heraus. Legen Sie die Kartenhälfte verdeckt auf
den Tisch. Hätten Sie vorhin an einer anderen Stelle abgehoben, so hätten Sie sich auch
eine ganz andere Karte gemerkt, nicht wahr?«

6. Drehen Sie die Hälften bildoben, während Sie sagen: »Zufall oder Schicksal?« Die Hälften
passen perfekt zueinander!


